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Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Lieferung von Waren 

 
§ 1 Geltungsbereich 
 
Die nachstehenden Geschäftsbedingen gelten für alle Verträge, die wir mit Verbrauchern im 
Rahmen unseres elektronischen Bestelldienstes abschließen. Verbraucher ist, wer den Vertrag zu 
einem Zweck abschließt, der nicht seiner gewerblichen oder selbständigen Tätigkeit zugerechnet 
werden kann. 
 
 
§ 2 Vertragsschluss 
 
(1)     Die in unserem Online-Shop präsentierten Warenangebote sind freibleibend und keine 
Angebote im Rechtssinne. Durch Anklicken des Buttons „In den Warenkorb“ kann der Kunde die 
jeweilige Ware in den virtuellen Warenkorb legen. Dieser Vorgang ist unverbindlich und stellt kein 
Vertragsangebot dar. Vor Abgabe einer Bestellung wird der Inhalt der Bestellung einschließlich der 
Kundendaten auf einer Übersichtsseite zusammengefasst. Der Kunde kann dort sämtliche 
Bestelldaten über die vorgesehenen Änderungsfelder korrigieren. Mit dem Anklicken des Feldes 
„Zahlungspflichtig bestellen“ gibt der Kunde ein verbindliches Angebot an uns zum Abschluss 
eines Kaufvertrages ab. Nach der Bestellung erhält der Kunde von uns eine automatisch generierte 
E-Mail, die den Eingang der Bestellung bei uns bestätigt und deren Einzelheiten wiedergibt 
(Zugangsbestätigung). Diese Zugangsbestätigung stellt keine Vertragsannahme dar. Ein Vertrag 
kommt erst durch Zusendung einer Auftragsbestätigung oder durch Lieferung der Ware zustande. 
Der Kunde kann diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen jederzeit durch die Betätigung des 
„Speichern“- oder des „Drucken“-Feldes am Fuß dieser Seite abspeichern bzw. ausdrucken. Den 
Inhalt seiner Bestellung kann der Kunde unmittelbar nach Abgabe seiner Bestellung abspeichern 
und/oder ausdrucken und auch später jederzeit über die Funktion „Mein Konto“ einsehen. Ferner 
werden wir dem Kunden die Vertragsbestimmungen einschließlich dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen nach Abgabe seiner Bestellung spätestens mit Lieferung der Ware in 
Textform zur Verfügung stellen. 
 
(2)    Der Kunde versichert, dass alle von ihm bei der Bestellung bzw. Registrierung im Online-Shop 
getätigten Angaben (z. B. Name, Adresse, E-Mail-Adresse, Bankverbindung etc.) wahrheitsgemäß 
sind. Änderungen sind uns unverzüglich mitzuteilen. 
 
 
§ 3 Preise, Versandkosten 
 
(1)    Die auf unseren Internetseiten genannten Preise enthalten die gesetzliche Mehrwertsteuer. 
 
(2)    Der Versand erfolgt auf Kosten des Kunden. Eine Übersicht über die Versandmöglichkeiten 
und die dadurch verursachten Versandkosten findet sich unter dem Link „Versand und Kosten“. Die 
Versandkosten werden dem Kunden auch vor Abgabe der Bestellung auf der Übersichtsseite 
angezeigt.  
 
 
§ 4 Zahlung 
 
(1)    Die Zahlung erfolgt grundsätzlich nach Wahl des Kunden per Vorkasse, per Kreditkarte, per 
Paypal (Online-Zahlung), Giropay, Sofortüberweisung oder im Lastschriftverfahren (nur in 
Deutschland möglich). Wir behalten uns jedoch vor, die Lieferung nur gegen Nachnahme 



(Sofortzahlung bei Lieferung) durchzuführen.  
 
(2)    Der Kaufpreis ist spätestens binnen 14 Tagen ab Versendung der Auftragsbestätigung ohne 
Abzug fällig. 
 
(3)    Wird uns nach Vertragsschluss bekannt, dass die Zahlung des Kaufpreises wegen mangelnder 
Leistungsfähigkeit des Kunden gefährdet ist, so sind wir berechtigt, Vorkasse zu verlangen oder, 
wenn wir erfolglos eine Frist zur Zahlung des Kaufpreises gesetzt haben, vom Vertrag 
zurückzutreten. Dem Kunden steht jedoch das Recht zu, diese Folgen durch Sicherheitsleistung 
abzuwenden. 
 
(3)    Während eines Zahlungsverzugs des Kunden sind wir berechtigt, Verzugszinsen in Höhe von 
5%-Punkten über dem jeweiligen von der Deutschen Bundesbank im Bundesanzeiger bekannt 
gegebenen Basiszinssatz (§ 247 BGB) per annum zu verlangen. Den Nachweis eines höheren 
Schadens behalten wir uns vor.  
 
(4)    Bei Zahlungsverzug oder sonst offenbar werdender Kreditunwürdigkeit werden alle weiteren 
Forderungen gegen den Kunden sofort fällig.  
 
(5)    Aufrechnungsrechte stehen dem Kunden nur mit von uns unbestrittenen oder rechtskräftig 
gegen uns festgestellten Forderungen zu. Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts ist der 
Kunde nur insoweit befugt, als ein Gegenanspruch auf dem gleichen Vertragsverhältnis beruht. 
 
 
§ 5 Lieferung 
 
(1)     Wir sind in zumutbarem Umfang zu Teillieferungen berechtigt. 
 
(2)     Sollte ein bestellter Artikel nicht lieferbar sein, weil wir von unserem Lieferanten ohne unser 
Verschulden trotz dessen vertraglicher Verpflichtung nicht beliefert werden, sind wir zum Rücktritt 
vom Vertrag berechtigt. In diesem Fall werden wir den Kunden unverzüglich darüber informieren, 
dass die bestellte Ware nicht verfügbar ist, und etwaige schon erbrachte Zahlungen unverzüglich 
erstatten. 
 
(3)    Angegebene Lieferfristen stellen nur einen Richtwert dar und gelten daher als nur annähernd 
vereinbart (Circa-Fristen).  
 
 
§ 6 Widerrufsrecht 
 
Über zusätzliche Regelungen zum Widerrufsrecht des Verbrauchers informiert der „Anhang“.  
 
 
§ 7 Eigentumsvorbehalte 
 
(1)     Die gelieferte Ware bleibt bis zu ihrer vollständigen Bezahlung unser Eigentum.  
 
(2)     Zugriffe Dritter auf die Vorbehaltsware hat uns der Kunde unverzüglich nach Bekanntwerden 
mitzuteilen. Der Kunde haftet für alle Kosten, die für die Aufhebung solcher Zugriffe anfallen, 
insbesondere durch Erhebung einer Drittwiderspruchsklage, soweit die Erstattung der Kosten nicht 
von dem betreffenden Dritten zu erlangen ist. 
 
 
§ 8 Mängelrechte 
 
(1)     Bei einem Sachmangel der Kaufsache gelten grundsätzlich die gesetzlichen Vorschriften. Dies 
bedeutet, dass der Kunde in erster Linie Nacherfüllung, d. h. nach seiner Wahl Nachlieferung oder 



Mangelbeseitigung, verlangen kann. Bei vorliegen der weiteren gesetzlichen Voraussetzungen ist 
der Kunde berechtigt, den Kaufpreis zu mindern oder von dem Vertrag zurückzutreten. Für 
Schadensersatzansprüche wegen eines Mangels der Ware gelten – zusätzlich zu den gesetzlichen 
Voraussetzungen – die in § 9 genannten Voraussetzungen. 
 
(2)    Sämtliche Mängelansprüche verjähren in zwei Jahren ab Übergabe. 
 
 
§ 9 Schadensersatzhaftung 
 
Für eine Haftung von uns auf Schadensersatz gelten unbeschadet der sonstigen gesetzlichen 
Anspruchsvoraussetzungen die folgenden Haftungsausschlüsse und –begrenzungen. 
 
(1)    Wir haften, sofern uns Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. Für einfache 
Fahrlässigkeit haften wir nur bei Verletzung einer Pflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 
Vertragspartner regelmäßig vertrauen darf (sog. Kardinalspflicht). Im Übrigen ist eine 
Schadensersatzhaftung für Schäden aller Art, gleich aufgrund welcher Anspruchsgrundlage, 
einschließlich der Haftung für Verschulden bei Vertragsschluss, ausgeschlossen. 
 
(2)     Sofern wir gemäß Abs. 1 für einfache Fahrlässigkeit haften, ist unsere Haftung auf den 
Schaden begrenzt, mit dessen Entstehung wir nach dem bei Vertragsschluss bekannten 
Umständen typischerweise rechnen müssen. 
 
(3)    Vorstehende Haftungsausschlüsse und –beschränkungen gelten weder, wenn wir eine 
Garantie für die Beschaffenheit der Ware übernommen haben, noch für Schäden, die nach dem 
Produkthaftungsgesetz zu ersetzen sind, noch für Schäden an Leben, Körper oder Gesundheit noch 
für gesetzliche Ansprüche. 
 
(4)    Vorstehende Haftungsausschlüsse und –begrenzungen gelten auch zugunsten unserer 
Mitarbeiter, Erfüllungsgehilfen und sonstiger Dritter, deren wir uns zur Vertragserfüllung bedienen. 
 
 
§ 10 Datenschutz 
 
Die Daten des Kunden werden von Mollenhauer ausschließlich zum Zwecke der 
Vertragsabwicklung gespeichert und verwendet. 
Link zum Datenschutz 
 
 
§ 11 Anwendbares Recht / Gerichtsstand 
 
(1)    Für diese Geschäftsbedingungen und die gesamten Rechtsbeziehungen zwischen uns und 
unseren Vertragspartnern gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-
Kaufrechts (CISG). 
 
(2)    Handelt es sich bei dem Kunden um einen Unternehmer i. S. von § 14 BGB, so ist Gerichtsstand 
Fulda. Dies gilt auch, wenn der Kunde keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland oder seinen 
Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt nach Vertragsabschluss in das Ausland verlegt hat oder 
seinen Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthaltsort zum Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt 
ist. 

§ 12 Online-Streitbeilegung 

Gemäß Art. 14 Abs. 1 ODR-VO stellt die Europäische Kommission eine Plattform zur Online-
Streitbeilegung (OS) bereit: http://ec.europa.eu/consumers/odr/ 

https://www.mollenhauer.com/shop/datenschutz
http://ec.europa.eu/consumers/odr/


ANHANG 

Widerrufsrecht für die Lieferung von Waren 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. 
 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie (oder ein von Ihnen benannter 
Dritter, der nicht der Beförderer ist) die Waren in Besitz genommen haben (bzw. hat). Im Falle eines 
Vertrages über mehrere Waren, die Sie (oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der 
Beförderer ist) im Rahmen einer einheitlichen Bestellung bestellt haben und die getrennt geliefert 
werden, oder bei mehreren Teillieferungen, an dem Tag, an dem Sie (oder ein von Ihnen benannter 
Dritter, der nicht der Beförderer ist) die letzte Ware bzw. Teilsendung bzw. das letzte Stück in Besitz 
genommen haben (bzw. hat). Im Falle eines Vertrages zur regelmäßigen Lieferung von Waren über 
einen festgelegten Zeitraum hinweg (z.B. Abo), an dem Tag, an dem Sie (oder ein von Ihnen 
benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist) die erste Ware in Besitz genommen haben (bzw. 
hat). 
 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Conrad Mollenhauer GmbH, Weichselstr. 27, 
36043 Fulda, Germany, Tel.: +49 (0)661/9467-0, Fax: +49 (0)661/9467-36, info@mollenhauer.com ) 
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über 
Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 
 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
 
 
Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem 
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns 
eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas 
anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 
Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis 
Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches 
der frühere Zeitpunkt ist. Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen 
vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrages unterrichten, an 
uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der 
Frist von vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der 
Waren. Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser 
Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Ware 
nicht notwendigen Umgang mit ihr zurückzuführen ist. Das Widerrufsrecht erlischt bei 
Fernabsatzverträgen über die Lieferung von Audio- oder Videoaufzeichnungen, sofern die 
gelieferten Datenträger vom Verbraucher entsiegelt worden sind. 
 
 
Ende der Widerrufsbelehrung 

PDF der Allgemeinen Geschäftsbedingungen zum Anzeigen, Speichern, Ausdrucken und zum 
Versenden. 

 

https://www.mollenhauer.com/shop/media/pdf/e8/8c/58/Widerrufsformular.pdf
https://www.mollenhauer.com/shop/media/pdf/e8/8c/58/Widerrufsformular.pdf
https://www.mollenhauer.com/shop/media/pdf/AGBs_Shop.Mollenhauer.com.pdf


Allgemeine Geschäftsbedingungen für Mollenhauer-Seminare  

Mit der Anmeldung werden die folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen anerkannt. 
 
§ 1 Anmeldung/Vertragsschluss 
(1)    Die Anmeldung eines Kunden zu einem Seminar der Conrad Mollenhauer GmbH (i. F. 
Mollenhauer) kann schriftlich, per E-Mail, Telefax oder online aufgegeben werden. Bei einer Online-
Anmeldung erklärt der Teilnehmer durch Anklicken des Buttons „Zahlungspflichtig bestellen“ eine 
verbindliche Anmeldung zu der Veranstaltung. Die Bestätigung des Zugangs der Anmeldung 
erfolgt durch automatisierte E-Mail unmittelbar nach dem Absenden der Anmeldung und stellt 
noch keine Vertragsannahme dar. Der Vertrag kommt mit dem Zugang der Buchungsbestätigung 
zustande. Mollenhauer haftet nicht für Übermittlungsfehler. Die Anmeldung ist erst verbindlich, 
wenn dem Kunden die Teilnahmebestätigung von Mollenhauer schriftlich (per Brief, Fax oder E-
Mail) zugeht. Die Teilnahmebestätigung enthält weitere Informationen zur Veranstaltung und zum 
Tagungsort. Ist das Seminar ausgebucht, wird Mollenhauer den Kunden umgehend hiervon in 
Kenntnis setzen. 
 
(2)    Der Kunde versichert, dass alle von ihm bei der Bestellung bzw. Registrierung im Online-Shop 
getätigten Angaben (z. B. Name, Adresse, E-Mail-Adresse, Bankverbindung etc.) wahrheitsgemäß 
sind. Änderungen sind uns unverzüglich mitzuteilen. 
 
 
§ 2 Zahlung 
(1)    Die Zahlung erfolgt grundsätzlich nach Wahl des Kunden per Vorkasse, per Kreditkarte, per 
Paypal (Online-Zahlung), Giropay, Sofortüberweisung oder im Lastschriftverfahren (nur in 
Deutschland möglich). Wir behalten uns jedoch vor, die Lieferung nur gegen Nachnahme 
(Sofortzahlung bei Lieferung) durchzuführen. 
 
(2)    Der Rechnungsbetrag ist mit einem Zahlungsziel von 14 Tagen ohne Abzug fällig, ab Erhalt 
der Rechnung. 
 
(3)    Wird uns nach Vertragsschluss bekannt, dass die Zahlung der Seminargebühren mangelnder 
Leistungsfähigkeit des Kunden gefährdet ist, so sind wir berechtigt, Vorkasse zu verlangen oder, 
wenn wir erfolglos eine Frist zur Zahlung der Seminargebühr gesetzt haben, vom Vertrag 
zurückzutreten. Dem Kunden steht jedoch das Recht zu, diese Folgen durch Sicherheitsleistung 
abzuwenden. 
 
(4)    Während eines Zahlungsverzugs des Kunden sind wir berechtigt, Verzugszinsen in Höhe von 
5%-Punkten über dem jeweiligen von der Deutschen Bundesbank dem Bundesanzeiger bekannt 
gegebenen Basiszinssatz (§ 247 BGB) per annum zu verlangen. Den Nachweis eines höheren 
Schadens behalten wir uns vor.  
 
(5)    Bei Zahlungsverzug oder sonst offenbar werdender Kreditunwürdigkeit werden alle weiteren 
Forderungen gegen den Kunden sofort fällig.  
 
(6)    Aufrechnungsrechte stehen dem Kunden nur mit von uns unbestrittenen oder rechtskräftig 
gegen uns festgestellten Forderungen zu. Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts ist der 
Kunde nur insoweit befugt, als ein Gegenanspruch auf dem gleichen Vertragsverhältnis beruht. 
 
 
§ 3 Rücktritt und Kündigung 
Der Teilnehmer kann bis 14 Tage vor Beginn der Veranstaltung - maßgeblich ist der Eingang bei 
Mollenhauer - ohne Angabe von Gründen von dem Vertrag zurücktreten. Der Rücktritt ist 
schriftlich zu erklären. Bereits gezahlte Seminarentgelte werden in diesem Fall zurückerstattet. 
Teilnehmer, die danach zurücktreten oder die zu den Veranstaltungen nicht oder teilweise nicht 
erscheinen, sind grundsätzlich zur Zahlung des vollen Entgelts verpflichtet, wenn nicht ein 
geeigneter Ersatzteilnehmer gestellt wird. Dem Teilnehmer steht der Nachweis frei, dass 



Mollenhauer kein oder ein erheblich geringerer Schaden entstanden ist. 
 
Über zusätzliche Regelungen zum Widerrufsrecht des Verbrauchers informiert der „Anhang“. 
 
 
§ 4 Absage und Änderung von Seminaren 

(1)    Mollenhauer behält sich das Recht vor, die im Seminarprogramm angebotenen 
Veranstaltungen bei zu geringer Nachfrage, Unterbelegung, Ausfall des Dozenten oder aus 
anderen Gründen, die Mollenhauer nicht zu vertreten hat, auch nach erfolgter 
Teilnahmebestätigung, zu verschieben oder abzusagen. Die betroffenen Teilnehmer werden 
umgehend informiert. Mollenhauer wird sich im Falle von Absagen bemühen, Ersatztermine 
anzubieten.  
 
(2)    Mollenhauer behält sich vor, inhaltliche, methodische und organisatorische 
Programmänderungen oder –abweichungen kurzfristig bei einem Seminar vorzunehmen, soweit 
der Nutzen der Veranstaltung für die Teilnehmer unverändert ist. Mollenhauer ist berechtigt, 
bestimmte Referenten durch andere, gleich qualifizierte zu ersetzen. Eventuelle Termin- und 
Ortsverschiebungen gibt Mollenhauer den Teilnehmern rechtzeitig bekannt. 
 
(3)    Schadensersatzansprüche der Teilnehmer, gleich welcher Art, wegen Ausfalls oder 
Verschiebung von Veranstaltungen bzw. Seminaren sind entsprechend § 5 ausgeschlossen.  
(4)    Ein Wechsel der Dozenten und/oder Verschiebungen im Ablauf berechtigen den Teilnehmer 
weder zum Rücktritt vom Vertrag noch zur Minderung des Entgeltes. Die Möglichkeit zur 
Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. 

  

§ 5 Haftung 
Für eine Haftung von Mollenhauer auf Schadensersatz gelten unbeschadet der sonstigen 
gesetzlichen Anspruchsvoraussetzungen die folgenden Haftungsausschlüsse und –begrenzungen. 
 
(1)    Mollenhauer haftet, sofern ihr Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. Für einfache 
Fahrlässigkeit haftet Mollenhauer nur bei Verletzung einer Pflicht, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung 
der Vertragspartner regelmäßig vertrauen darf (sog. Kardinalspflicht). Im Übrigen ist eine 
Schadensersatzhaftung für Schäden aller Art, gleich aufgrund welcher Anspruchsgrundlage, 
einschließlich der Haftung für Verschulden bei Vertragsschluss, ausgeschlossen. 
 
(2)     Sofern Mollenhauer gemäß Abs. 1 für einfache Fahrlässigkeit haftet, ist die Haftung auf den 
Schaden begrenzt, mit dessen Entstehung Mollenhauer nach dem bei Vertragsschluss bekannten 
Umständen typischerweise rechnen musste. 
 
(3)    Vorstehende Haftungsausschlüsse und –beschränkungen gelten weder, wenn eine Garantie 
für die Beschaffenheit übernommen wurde, noch für Schäden, die nach dem 
Produkthaftungsgesetz zu ersetzen sind, noch für Schäden an Leben, Körper oder Gesundheit noch 
für gesetzliche Ansprüche. 
 
(4)    Vorstehende Haftungsausschlüsse und –begrenzungen gelten auch zugunsten der 
Mitarbeiter, Erfüllungsgehilfen und sonstiger Dritter, denen sich Mollenhauer zur Vertragserfüllung 
bedient. 
 
(5)    Mollenhauer übernimmt keine Gewähr für die Korrektheit, Aktualität, Vollständigkeit und 
Qualität der Seminarunterlagen, die nicht von Mollenhauer erstellt wurden. Allein die jeweiligen 
Referenden sind in dieser Hinsicht verantwortlich für die von Ihnen erstellten Unterlagen. 
 
 



 
§ 6 Eigentumsvorbehalt 
Bei Verträgern mit Verbrauchern behält sich Mollenhauer das Eigentum an den Seminarunterlagen 
bis zur vollständigen Zahlung des Seminarpreises vor. Bei Verträgen mit Unternehmern i. S. von § 
14 BGB behält sich der Verlag das Eigentum an den Seminarunterlagen bis zur vollständigen 
Begleichung aller Forderungen aus der laufenden Geschäftsbeziehung mit dem Kunden vor. 
 
 
§ 7 Urheberrecht 
Arbeitsunterlagen und verwendete Computersoftware sind urheberrechtlich geschützt. Das 
Kopieren oder die Weitergabe an Dritte ist nur nach vorheriger Zustimmung des 
Urheberrechteinhabers zulässig.  
 
 
§ 8 Datenschutz 
Die Daten des Teilnehmers werden von Mollenhauer ausschließlich zum Zwecke der 
Veranstaltungsabwicklung gespeichert und verwendet.  
Link zum Datenschutz 

 
 
§ 9 Anwendbares Recht/Gerichtsstand 
(1)    Für diese Geschäftsbedingungen und die gesamten Rechtsbeziehungen zwischen uns und 
unseren Vertragspartnern gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-
Kaufrechts (CISG). 
 
(2)    Handelt es sich bei dem Kunden um einen Unternehmer i. S. von § 14 BGB, so ist Gerichtsstand 
Fulda. Dies gilt auch, wenn der Kunde keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland oder seinen 
Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt nach Vertragsabschluss in das Ausland verlegt hat oder 
seinen Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthaltsort zum Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt 
ist. 

  

§ 10 Online-Streitbeilegung 

Gemäß Art. 14 Abs. 1 ODR-VO stellt die Europäische Kommission eine Plattform zur Online-
Streitbeilegung (OS) bereit: http://ec.europa.eu/consumers/odr/ 

  

  

ANHANG: 

Wenn Sie sich als Verbraucher im Sinne des § 13 BGB zu unseren Veranstaltungen anmelden, 
haben Sie ergänzend zu unseren Allgemeinen Geschäftsbedingungen ein Widerrufsrecht. 
Verbraucher im Sinne des Gesetzes ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu einem 
Zwecke abschließt, der weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit 
zugerechnet werden kann.  
 
 
  

Widerrufsbelehrung für Mollenhauer-Seminare 
 

https://www.mollenhauer.com/shop/datenschutz
http://ec.europa.eu/consumers/odr/


Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. 
 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsschlusses. 
 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Conrad Mollenhauer GmbH, Weichselstr. 27, 
36043 Fulda, Germany, Tel.: +49 (0)661/9467-0, Fax: +49 (0)661/9467-36, info@mollenhauer.com ) 
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über 
Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 
 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
  
Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, gängigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem 
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns 
eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas 
anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistung während der Widerrufsfrist beginnen soll (z.B. indem 
Sie sich für einen Seminartermin innerhalb der Widerrufsfrist entscheiden), so haben Sie uns einen 
angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der 
Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrages unterrichten, bereits erbrachten 
Dienstleistung im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen 
entspricht. Das Widerrufsrecht erlischt diesbezüglich, sobald die Dienstleistung vollständig 
erbracht wurde. 
 
 
 
Besondere Hinweise: 
 
Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen 
Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. 
  
  
Ende der Widerrufsbelehrung 

https://www.mollenhauer.com/shop/media/pdf/e8/8c/58/Widerrufsformular.pdf
https://www.mollenhauer.com/shop/media/pdf/e8/8c/58/Widerrufsformular.pdf
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